
 
 

Sonntag, 24. Mai 2026 — ח סיון תשפ״ו 
Issru Chag  

Nasso — Erste Alija  
 

ר׃ אמֹֽ ה לֵּ ֥ ֥ר יְהוָה֖ אֶל־מֹשֶׁ   4:21 וַיְדַבֵּ

Und der Ewige sagte zu Mosche, wie folgt:   

ם׃ חֹתָֽ פְּ ם לְמִשְׁ ם לְבֵ֥ית אֲבֹתָ֖ ם־הֵ֑ וֹן גַּ נֵי֥ גֵרְשׁ֖ אשׁ בְּ א אֶת־רֹ֛   22 נָשֹׂ֗

Nimm die Kopfzahl der Söhne von Gerschon auf, 
auch sie nach ihren Stammhäusern und ihren 
Familien.  

 

Nimm die Kopfzahl der Söhne von Gerschon auf, auch sie  
Wie Ich dir für die Söhne von Kehat befohlen habe, um zu 
sehen, wieviele es sind, die das Dienstalter erreicht haben. 
[Raschi]  

Nimm die Kopfzahl der Söhne von Gerschon auf  
Der Name „Gerschon“ גֵרְשׁוֹן ist verwandt mit dem Ausdruck 
„Geruschin“ גֵּרוּשִׁין (Scheidung), und deutet hin auf סוּר מֵרָע 
„Abkehr vom Bösen“.  

Der Name „Kehat“ קְהָת ist verwandt mit dem Ausdruck יִקְּהַת 
מִבֵּין רַגְלָיו לאֹ יָסוּר שֵׁבֶט מִיהוּדָה וּמְחֹקֵק im Vers (Ber. 49:10) עַמִּים  
 es wird das Zepter nicht von Jehuda„ עַד כִּי יָבאֹ שִׁילוֹ וְלוֹ יִקְּהַת עַמִּים
weichen, und der Gesetzgeber von seinen Füßen, bis er kommt 
nach Schilo und sich Völker zu ihm versammeln“. Das 
Einsammeln von guten Dingen deutet hin auf עֲשֵׂה טוֹב  
„Gutes tun“.  

Gerschon wurde vor Kehat geboren, denn der Beginn des 
g-ttlichen Dienstes ist סוּר מֵרָע „Abkehr vom Bösen“. Wie im 
Gleichnis des Palastes für den König: um den Palast für den 
König vorzubereiten, muss zuerst der Schmutz entfernt werden, 
und danach erst werden die kostbaren Möbel und Geräte 
gebracht.  

Bei der Zählung aber sind die Söhne von Kehat vorgereiht, vor 
den Söhnen von Gerschon, denn  מֵרָעסוּר , die Abkehr vom 
Bösen ist die Vorbereitung für עֲשֵׂה טוֹב, das Tun von 
Konstruktivem und Gutem. Die Stufe von עֲשֵׂה טוֹב ist also das 
Ziel: möglichst viel Gutes zu tun. [Likute Sichot, Bd. 13]  

 

  



ן־חֲ  עְלָה עַד֛ בֶּ ה וָמַ֗ נָ֜ ים שָׁ לֹשִׁ֨ ן֩ שְׁ ם מִבֶּ ד אוֹתָ֑ פְקֹ֣ נָה֖ תִּ ים שָׁ ֥ ִ מִשּׁ
ד׃ הֶל מוֹעֵֽ אֹ֥ ה בְּ ד עֲבֹדָ֖ א לַעֲבֹ֥ א צָבָ֔ א֙ לִצְבֹ֣ ל־הַבָּ  כָּ

23  

Von dreißig Jahren an und darüber bis zu 
fünfzig Jahren sollst du sie mustern, jeden, der 
kommt, in den Dienst einzutreten, um die Arbeit 
beim Zelt der Zusammenkunft zu tun.  

 

א׃ ֽ ָ ד וּלְמַשּׂ ֑י לַעֲבֹ֖ נִּ רְשֻׁ ת הַגֵּ חֹ֖ פְּ ת מִשְׁ את עֲבֹדַ֔   24 זֹ֣

Und das ist die Arbeit der Familien von 
Gerschon, was sie zu arbeiten und zu tragen 
haben:  

 

was sie zu arbeiten haben: die Aufgabe, das Mischkan 
aufzustellen und abzubauen. [Chiskuni]  

und zu tragen haben: das Tragen des Mischkan während der 
Wanderungen. [Seforno]  

 

הוּ וּמִכְסֵ֛ה  ד מִכְסֵ֕ הֶל מוֹעֵ֔ ן֙ וְאֶת־אֹ֣ כָּ שְׁ ת הַמִּ א֜וּ אֶת־יְרִיעֹ֤ שְׂ וְנָ֨
 ֖ ךְ פֶּ ת־מָסַ֔ עְלָה וְאֶ֨ ר־עָלָי֖ו מִלְמָ֑ חַשׁ אֲשֶׁ ֥ ד׃הַתַּ הֶל מוֹעֵֽ  תַח אֹ֥

25  

Sie sollen die Teppiche des Mischkan und das 
Zelt der Zusammenkunft tragen, seine Decke 
und die Decke aus Tachaschfell, die oben 
darüber war, und den Vorhang am Eingang des 
Zeltes der Zusammenkunft,  

 

die Teppiche des Mischkan: die zehn unteren Teppiche. 
[Raschi]  

und das Zelt der Zusammenkunft: die Teppiche aus 
Ziegenhaar, die als Zelt darüber gemacht sind. [Raschi]  

seine Decke: die rotgefärbten Widderfelle. [Raschi] 

den Vorhang am Eingang: den Vorhang im Osten. [Raschi]  

 

 

 

  



ר עַל־ ר אֲשֶׁ֨ עַר הֶחָצֵ֗ ֣ תַח׀ שַׁ ֣ ךְ׀ פֶּ ר וְאֶת־מָסַ֣ חָצֵ֜ י הֶֽ וְאֵת֩ קַלְעֵ֨
לֵ֖י  ל־כְּ ת־כָּ ם וְאֶֽ יתְרֵיהֶ֔ יב וְאֵת֙ מֵֽ חַ֙ סָבִ֔ ֙ זְבֵּ ן וְעַל־הַמִּ ֤ כָּ שְׁ הַמִּ

דוּ׃ ם וְעָבָֽ ֛ה לָהֶ֖ ר יֵעָשֶׂ ֧ ל־אֲשֶׁ ת כָּ ם וְאֵ֨  עֲבֹדָתָ֑

26  

und die Umhänge des Vorhofes, den Vorhang 
am Eingang des Tores des Vorhofes, der das 
Mischkan und den Altar umgibt, die Seile und 
alle Geräte, die zur Arbeit daran gehören; und 
alles, was dabei zu tun ist, sollen sie tun.  

 

der das Mischkan umgibt: das heißt, die Umhänge und den 
Vorhang des Hofes, die rings um das Mischkan und den 
kupfernen Altar eine Wand bilden und sie schützen. [Raschi]  

und alles, was dabei zu tun ist  
ה לָהֶם  und alles, was dabei zu tun ist“: wie der„ וְאֵת כָּל אֲשֶׁר יֵעָשֶֹ
Targum sagt  ַר לְהוֹןוְיָת כָּל דִּי יִתְמְס , alles, was den Söhnen 
Gerschon aufgetragen wird. [Raschi]  

 

 

 

  



ם  אָ֔ ָ י לְכָל־מַשּׂ נִּ֔ רְשֻׁ נֵי֣ הַגֵּ ל־עֲבֹדַת֙ בְּ ה כָּ הְיֶ֗ יו תִּ ן וּבָנָ֜ י֩ אַהֲרֹ֨ עַל־פִּ
ם׃ אָֽ ָ ל־מַשּׂ ת כָּ רֶת אֵ֖ מֶ֔ מִשְׁ ם עֲלֵהֶם֙ בְּ ֤ ם וּפְקַדְתֶּ ל עֲבֹדָתָ֑  וּלְכֹ֖
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Nach dem Befehl Aharons und seiner Söhne soll 
die Arbeit der Gerschon-Söhne geschehen, alles, 
was sie zu tragen und zu arbeiten haben; ihr sollt 
sie beaufsichtigen und auf alles achten, was sie 
zu tragen haben.  

 

Nach dem Befehl Aharons und seiner Söhne  
Und welcher von seinen Söhnen hat die Aufsicht? Wie im 
nächsten Vers steht „unter der Aufsicht von Itamar, dem Sohn 
von Aharon dem Kohen“.  

Das heißt, der nächste Vers „unter der Aufsicht von Itamar“ ist 
die Erklärung zu „Nach dem Befehl Aharons und seiner Söhne“. 
Und obwohl וּבָנָיו „seiner Söhne“ in der Mehrzahl steht, kommt 
diese Ausdrucksweise öfter in der Torah vor, auch wenn nur eine 
einzige Person gemeint ist, zum Beispiel (Bam. 26:8) וּבְנֵי פַלּוּא 
  die Söhne von Palu: Eliaw“. [Raschi, Misrachi]„ אֱלִיאָב

 

יַד֙  ם בְּ מַרְתָּ֔ שְׁ הֶל מוֹעֵ֑ד וּמִ֨ אֹ֣ ֖י בְּ נִּ רְשֻׁ נֵי֥ הַגֵּ ת בְּ חֹ֛ פְּ ת מִשְׁ את עֲבֹדַ֗ זֹ֣
ן׃ הֵֽ ן הַכֹּ ן־אַהֲרֹ֖ ֽ ר בֶּ יתָמָ֔  אִֽ
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Das ist die Arbeit der Familien der Söhne 
Gerschons beim Zelt der Zusammenkunft unter 
der Aufsicht von Itamar, dem Sohn von Aharon 
dem Kohen.  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

8. Tag  

Kap. 44 ― Ende 48  

  לחודש ’ח יום
 ח”מ פרק סוף ―ד ”פרק מ

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 
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 לזכות הילדה 
  נתן ותמי־אל בת איילת

  משפחתה כל עםלברכה והצלחה 

 
  משפחת לזכות

  מלייבזלמן הלוי ותמר חוה 
  לברכה והצלחה בכל מעשי ידיהם

 
 

 

  



  לעילוי נשמת
  ז״לזלפה  תב אמא | ז״ל ציביהבן  משה

  ז״ל רחל תב ליזה
 ז״ל חנהבן  שהמי דמקרי מיכאל

  פרוזה שירה פירה תב ז״ל רפאלה מיכל
  ז״ל לאה תב שרה

  ז״ל יעלבן  חננאל
  ז״ל אורלי האולגבן  מיכאל | ז״ל סתראבן  נריה

  ז״לשרה  תב ליזה | ז״לבחמל בן  הלוי זלמן
  לאהרמי בן  ידמקר ז״ל רחמין | ז״ל זולאיבן  אליהו
  ז״ל דבורהבן  פנחס | ז״ל בלוריהבן  דוד

  דבורה תז״ל ב ליאל נהד
  ז״ליעקב בת  ציפורה (סוניא) | ז״ל עמנואלבן  יאיר

  ז״לישועה בן יעקב 
  ז״ל ברוכהבן  וריק׳ז | ז״ל ברוכהבן  אמנון

  ז״ל שלמה בן דוד וחמי מורי
  תנצב״ה

In liebevollem Andenken an  

Joseph ben Pessach sel. A.  

Eda bat Jehoschua sel. A.  

  צב״התנ
 

 

 

  


